
Zwei praktische Beispiele


Beispiel 1 Die fremde Person aus Neuperlach


Wenn „Link up“ existieren würde, wäre sein Hauptaufgabe zwischen mir und der fiktiven 
„fremden Person in Neuperlach“ aus diesem Beispiel zu vermitteln. Ich lade einen Artikel 
über bedingungsloses Grundeinkommen auf Link Up hoch, z.B. von meinem Perönlichen 
Harddrive auf einen Harddrive, der bspw. im Kafe Marat installiert sein könnte. Eine 
Person die ich nicht kenne lädt sich einige Stunden später die Link Up Kopie aus dem 
Kafe Marat herunter auf ihren persönlichen Harddrive. Diese Person wohnt in Neuperlach. 
Dort könnte es ein fiktives Jugendzentrum geben in dem auch ein öffentlicher Harddrive 
installiert ist. Wenn sie also ein paar Tage später im Jugendzentrum ihre Kopie auf den 
öffentlichen Harddrive in Neuerlich lädt, dann ist mein Artikel plötzlich in Neuperlach 
abrufbar. Dort können Leute, wenn sie sich Link Up auf den persönlichen Drive laden, 
sehen dass ein Mädchen mit dem Namen Franzi öfter im Kafe Marat ist, was sich für 
bedingungsloses Grundeinkommen interessiert. Dann können sie meinen Artikel lesen 
und wenn sie im Kafe Marat vorbeikommen können sie entweder eine Antwort posten, 
einfach nach mir fragen und dort meine Freunde kennenlernen, oder eine andere 
Nachricht für mich hinterlassen.

So habe ich fremde Leute in Neuperlach erreicht, die sich auch für bedingungsloses 
Grundeinkommen interessieren und das nur weil eine einzige Person aus Neuperlach Link 
Up benutzt und manchmal im Café Marat ist.


Beispiel 2 Mein Freund Emmanuel


Mein Freund Emmanuel wohnt in der Maxvorstadt. Er ist Franzose und ein ziemlicher 
Sozi. Er interessiert sich für zufällig ausgeloste Bürgerräte. Emmanuel hat eine Gruppe an 
Freunden, die eine Partei gegründet haben, die sich für die Implementation von zufällig 
ausgelosten Bürgerräten im politischen System Deutschlands einsetzt. 
Was würde passieren, wenn diese Leute „Link up“ benutzen würden? Ich könnte 
persönliche meine Kopie von Link Up mit der von Emmanuel austauschen. Dort könnte 
ich sehen, was die Leute aus dieser Partei so lesen und worüber sie reden, was sie 
planen, was sie erreichen wollen, wo und wann sie sich treffen, warum sie das glauben 
was sie glauben. Ich könnte diese Informationen ganz einfach durch eine einzige 
Interaktion mit Emmanuel erhalten, ohne mir das alles selbst raussuchen zu müssen und 
ich könnte sie genauso leicht weiterreichen an Leute, denen ich davon erzählen will, 
worum es in dieser Partei geht und warum.


